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Grußwort: Nur die Liebe zählt
Eine der größten Tragödien, die uns das Leben zumutet, 
ist die Erfahrung von Vergänglichkeit. Es gibt viel Schönes 
im Leben, aber es gibt nichts für immer und nichts für 
alle Zeiten. Aber bleibt wirklich nicht mehr als nichts?  

Die Bibel sagt: „Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Lie-
be, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.“ 
(1. Kor. 13,13). Zu schön, um wahr zu sein? Kann nicht 
auch unsere Liebe scheitern, umschlagen in Verachtung 
und Hass? Kann sie, wenn wir sie nur von unseren Mög-
lichkeiten denken. In unserem Bibelabschnitt steht da, 
wo wir Liebe lesen, im griechischen Grundtext das Wort 
„agape“. Agape meint nicht die Liebe, die wir kennen, 
nicht irgendwelche Vorlieben, Gefühle, Haltungen. Diese 
können launisch, wechselhaft und endlich sein. Agape 
ist die göttliche Liebe, die Liebe, mit der Gott uns liebt. 

Gottes Liebe hat einen langen Atem. Sie sieht Möglich-
keiten, wo wir keine mehr sehen. Sie weitet unseren 
Horizont. Wer mit Gottes Liebe in Berührung kommt, 
macht die Erfahrung: Ich darf leben, weil Gottes Liebe 
da ist, weil das Vertrauen in seine Möglichkeiten mich 
trägt, weil selbst Verlusterfahrungen, Krankheit und Tod 
die Hoffnung auf Leben nicht auslöschen können. Wenn 
so wenig von dem bleibt, was wir gern für immer hätten, 
dann hört Leben nicht auf. Es geht weiter, denn „nichts 
kann uns trennen von der Liebe Gottes.“ (Röm. 8,39). 

Ich werde diesem Thema auch beim Festgottesdienst 
am 16. Juni um 10 Uhr weiter nachgehen. Ich freue mich 

auf gute Begegnungen und wün-
sche Ihnen eine gesegnete Zeit!

Ihr Friedhelm Grund
Leiter Seelsorge

Infopoint i

Beim Fest stehen wir Ihnen für alle Fragen am Infopoint 
zur Verfügung (siehe Übersichtskarte).  

Herzlich willkommen beim Fest der Begegnung 2024!  
In dieser Broschüre finden Sie alle wichtigen Informa-
tionen, damit Sie nichts vom Programm verpassen. Wir 
wünschen Ihnen beim Fest eine tolle Zeit!

Wann? Es gibt am Samstag, 15. Juni, ein Vorabendpro-
gramm (Theater), ansonsten findet das gesamte Fest am 
Sonntag, 16. Juni statt. Startschuss ist der Festgottes-
dienst um 10 Uhr. Danach gibt es ab 11 Uhr an den Stän-
den durchgehend bis ca. 16:30 Uhr Programm. Zu den 
Programmpunkten mit festen Startzeiten (etwa Vorträge) 
finden Sie alle Informationen auf den folgenden Seiten.

Wo? Das Fest findet überwiegend draußen auf dem Ge-
lände der Klinik Hohe Mark statt (Friedländerstraße 2, 
61440 Oberursel). Genau in der Mitte dieser Broschüre 
finden Sie eine Übersichtskarte mit Veranstaltungsorten. 

Und wenn es stark regnet? Sollte es stark regnen, 
müssen Programmpunkte / Stände nach innen verlegt 
werden. Informationen dazu gibt es dann am Infostand.

Anreise und Parken? Wir empfehlen eine Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus oder U-Bahn, Halte-
stelle „Hohemark“). Parkplätze sind knapp, ggf. müssen 
längere Fußwege in Kauf genommen werden. 

Fragen und Kontakt? Sie haben vorab Fragen zum Fest? 
Melden Sie sich am besten per E-Mail an marketing@
hohemark.de oder telefonisch unter 06171 204-0.



Vorträge

Klinik-Führungen

Für Kinder
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Fest-Gottesdienst

Theater (15.6.)

Zum Mitsingen

K

Z

Z

Ehemaligen-Treffen

Charity-Flohmarkt

Buchhandlung

Kunstausstellung

Von 14 bis 16 Uhr laden die Häuser Herzberg und Feld-
berg ihre ehemaligen Patientinnen und Patienten zu 
einem persönlichen Wiedersehen auf „ihrer“ Station ein. 

Im Haus Quelle gibt es beim Fest einen Flohmarkt. Der 
Erlös fließt in ein gemeinnütziges Projekt.

Die Buchhandlung Bollinger hat beim Fest der Begeg-
nung durchgehend geöffnet.

In den Fluren um den Kirchsaal wird eine Ausstellung 
der Kunsttherapeutin Anja Katharina Roosen gezeigt.
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Schnitzeljagd

Zwischen 11 und 16:30 findet auf dem Gelände eine 
Schnitzeljagd statt (Dauer ca. 30 Minuten). Unterlagen 
gibt es am Infopoint. Wer bis 16:30 Uhr das richtige Lö-
sungswort dort abgibt, kann einen Preis gewinnen.

Nach dem Festgottesdienst gibt es um 11:15 Uhr mit 
„Lieder, die tragen“ eine musikalische Lobpreis-Zeit zum 
Mitsingen mit Annette Schüßler.

Der Fest-Gottesdienst findet ab 10 Uhr im Zelt statt und 
bildet am Sonntag den Auftakt für das Fest der Begeg-
nung. Prediger ist Friedhelm Grund, langjähriger Leiter 
der Klinik-Seelsorge. Thematisch wird es um die Jah-
reslosung 2024 gehen: „Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ (1. Korinther 16, 14).

Am Vorabend des Festes gibt es ab 19 Uhr Theater. „Die 
ungleichen Schwestern“ ist ein Stück von Gesine Metz. 
In den Hauptrollen 
treten Gesine Metz 
und Annette Schüßler 
auf. Das Stück wird 
im Kirchsaal aufge-
führt.

Es gibt zwischen 12 und 16 Uhr immer zur vollen Stunde 
eine Klinik-Führung. Los geht es am Infopoint. Die Füh-
rungen geben Einblicke sowohl in die Örtlichkeiten als 
auch in die therapeutische Arbeit der Klinik. Die vierte 
Führung um 15 Uhr hat einen historischen Schwerpunkt.

11:30 bis 14:30 Uhr: Seifenblasen Bubble Zauber

14 bis 15: Uhr: BeaTricks und Clown Mr. Kläus-
chen im Festzelt

Die Hüpfburg ist von 11 bis 17 Uhr geöffnet

Alle Vorträge finden im Kirchsaal der Klinik statt und 
dauern ca. 45 Minuten. 

12 Uhr, Dr. Martin Grabe:
„Vergebung: die wichtigste Lebenskunst“

13 Uhr, Prof. Markus Steffens: 
„Gegen die Angst – wenn sie über alle Ufer steigt“

14 Uhr, Gottfried Cramer:
„Geschichte der Klinik Hohe Mark“

15 Uhr, Burkhard Thom:
„Alkohol – ein Hilfeschrei“ (Lesung / Diskussionsrunde)

16 Uhr, Heiko Kirsten:
„30 Jahre Traumatherapie in der DGD Klinik Hohe 
Mark – Einblicke aus der Pflege“ 
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Infopoint Besucher

Willkommen

Kirchsaal (Vorträge)

Buchhandlung Bollinger

Essen: Bistro und Café

Flohmarkt

Hüpfburg

Für Kinder

ERSTE HILFE
Seifenblasen

+ BeaTricks / Clown Mr.  
Kläuschen (im Festzelt)
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Infostände der Klinik-Teams

Weitere Infostände

Selbsthilfegruppen 

ERF 
 
Marburger Medien

• Eltern-Kind- 
Kompetenzzentrum

• Mutter-Kind-Station 

• Psychiatrische Insti-
tutsambulanz

• Tagesklinik
• TagesReha

Suchtstationen 

Ergo- / Kreativtherapie 

Körper- / Bewegungs-
therapie 

Seelsorge 

Sozialdienst 

Bogenschießen
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Fest-Zelt

Anlaufstelle ist der Infopoint

Z

→



Um 17 Uhr gibt es als Abschlusskonzert Musikkabarett 
und Songpoesie am Klavier mit dem Liedermacher 
Klaus-André Eickhoff.  

Workshops

Abschluss-Konzert
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11:30 bis 12:15 Uhr 
Ergotherapie: Workshop Specksteinbearbeitung 

11:30 bis 12:15 Uhr 
Tanztherapie: Workshop Tanz

12:30 bis 13:15
Maltherapie: Workshop Malen

13:30 bis 14:15
Arbeitstherapie: Kognitives Training

14 / 15 / 16 Uhr (3 Startzeiten)
Therapeutisches Bogenschießen

14:30 bis 15:15
Theater-Therapie: Workshop „Theater“  
(Haus Friedländer, Eingang neben Seelsorge-Stand)
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ERF

Bistro und Café

Marburger Medien

Als Special Guest ist bei diesem Fest der Begegnung 
erstmalig auch der Radio- und TV-Sender ERF mit einem 
Stand dabei.

Hier gibt es Essen, Getränke und Kuchen. Guten Appetit!

Ebenfalls mit einem Stand vertreten ist  „Marburger 
Medien“ mit einem reichen Sortiment von kreativen 
Grußkarten, Büchern und Flyern.
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Meet the teams

Eltern-Kind-Kompetenzzentrum Frankfurt
und Mutter-Kind-Station der Klinik 
 

Psychiatrische Institutsambulanz, Tagesklinik, 
TagesReha (alle Frankfurt)

Suchtstationen der Klinik 

Ergo- / Kreativtherapie 

Körper- / Bewegungstherapie 

Seelsorge 

Sozialdienst

Selbsthilfegruppen: u.a. Anonyme Alkoholiker, 
away!, Blaues Kreuz, Akzeptanz, Al-Anon, Lebens-
wende Drogenhilfe, Freiwillige SuchtkrankenHilfe
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Teams der Klinik und Selbsthilfegruppen geben an Stän-
den Einblick in ihre Arbeit.
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Über die DGD Klinik Hohe Mark

Die DGD Klinik Hohe Mark gGmbH ist eine gemeinnüt-
zige Fachklinik für Psychiatrie, Psychotherapie, Psycho-
somatik und Suchtmedizin. Unter dem Motto „Fachlich 
kompetent – christlich engagiert – herzlich zugewandt“ 
arbeiten fast 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 
den Standorten Oberursel und Frankfurt am Main. The-
rapeutische Schwerpunkte liegen in der Behandlung von 
Depressionen, Burnout, Suchterkrankungen, Trauma-
Folgestörungen, Essstörungen und psychosomatischen 
Erkrankungen. Die Klinik Hohe Mark ist nach DIN EN ISO 
9001:2015 zertifiziert.

Ein besonderer Rahmen...
Die DGD Klinik Hohe Mark ist in die fachspezifische re-
gionale Pflichtversorgung der Stadt Frankfurt eingebun-
den und verfügt darüber hinaus über ein bundesweites 
Einzugsgebiet. Jährlich werden über 12.000 Patientinnen 
und Patienten in den verschiedenen Einrichtungen der 
Klinik stationär, teilstationär oder ambulant behandelt. 
Als therapeutische Begleitung wird Patientinnen und 
Patienten auch ein besonderer Rahmen geboten. Dazu 
gehören am Standort Oberursel neben dem Klinikge-
lände mitten im Naturpark Hochtaunus auch Angebote 
wie Gottesdienste, Kunstausstellungen, Fachvorträge, 
Seelsorge und Konzerte. 

Die DGD Klinik Hohe Mark in Frankfurt
In Frankfurt gibt es eine Tagesklinik, eine Institutsambu-
lanz mit angeschlossener gerontopsychiatrischer Sprech-
stunde, ein Eltern-Kind Kompetenzzentrum sowie eine 
Tages-Rehaklinik für Suchterkrankungen mit Sucht-Fach-
ambulanz. 

DGD-Stiftung
Die DGD Stiftung mit ihrer Holding in Marburg ist ein 
Verbund diakonischer Gesundheitseinrichtungen (DGD = 
Deutscher Gemeinschafts-Diakonieverband). Dazu zäh-
len Krankenhäuser, Rehakliniken, Medizinische Versor-
gungszentren (MVZ), Senioreneinrichtungen sowie zwei 
Pflegeschulen. Insgesamt arbeiten über 3.900 Men-
schen für die Organisation. Die DGD Stiftung ist Mitglied 
im Diakonischen Werk Hessen und Nassau und Kurhes-
sen-Waldeck e. V. Sie gehört zur Diakonie Deutschland 
und zum Gnadauer Gemeinschaftsverband.

Arbeiten bei der DGD Klinik Hohe Mark
Für Patientinnen und Patienten ist die Klinik ein Ort der 
Hoffnung und Heilung, gleichzeitig aber für Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ein starker Arbeitgeber. So wurde 
die Klinik mehrfach als „Great Place to Work“ ausge-
zeichnet. Die offenen Stellen findet man auf bewerben-
bei-hohemark.de oder mobil über den QR-Code.



Telefon 06171 204-0  
info@hohemark.de 
www.hohemark.de

DGD Klinik Hohe Mark gGmbH 
Friedländerstraße 2 
61440 Oberursel
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